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Montag , 89 . September .

Expedition : Karl -Friedrichs -Straße Nv . 14 , woselbst auch die Anzeigen in Empfang genommen werden .
Vorausbezahlung : vierteljährlich 3 M . SV Pf . ; durch die Post im Gebiete der deutschen Postverwaltung , Briefträgergebühr eingerechnet , 3 M .

Einrückungsgebühr : die gespaltene Petitzeile oder deren Raum 20 Pfennige . Briefe und Gelder frei .
E L8S « .

Nichtamtlicher Thrrl.
Karlsruhe , den 29 . September .

Soweit bereits Nachrichten über die serbischen Zknpsch-
tina -Wahlen vorliegen , hat der Ausfall der letzteren die
Erwartung bestätigt , mit der man ihnen entgegengesehen
hatte . Seine Signatur erhält das Wahlergebnis durch
einen vollständigen Sieg der radikalen Partei . Die Ra¬
dikalen werden also auch in der neuen Skupschtina eine
überaus starke Majorität besitzen . Durch diesen Wahl¬
ausfall gewinnt die Programmrede , welche der Führer
der radikalen Partei , Nikolaus Paschitsch , in voriger
Woche in einer Belgrader Wählerversammlung gehalten
hat , an Bedeutung . Paschitsch erklärte , damit die heu¬
tige bürgerliche Freiheit in Serbien sich ksnsolidire , die

-alten Wunden geheilt und die wirthschaftliche Kraft des
Volkes erhöht werde , fei der Friede nothwendig , und
nachdem mächtige Nationen sich um die Erhaltung des
Friedens bemühen , müsse auch Serbien auf eine fried¬
liche Entwicklung hinarbeiten , um seine großen Aufgaben
zu erfüllen . Der Redner kam sodann auf die Lösung
der Monvpolverträge zu sprechen , welche mit der Würde
Serbiens unverträglich gewesen seien . Durch die Bil¬
dung einer heimischen Dampfschifffahrts -Gesellschaft und
den Bau der Timokbahn werde eine Verbindung mit der
unteren Donau hergestellt und Serbien nötigenfalls in
der Lage sein , seine Produkte andere Absatzwege gehen
zu lassen ; es müßten aber noch andere Schritte geschehen,um die ökonomische Unabhängigkeit des Landes zu sichern.
Die bestehenden Handelsverträge , welche alle das heimische
Gewerbe und die Industrie erstickten , gingen bald und
fast gleichzeitig ihrem Ende entgegen ; vor dem Abschlüsse
neuer werde man auf den Schutz des Gewerbes und der
Hausindustrie Bedacht nehmen müssen . Der Redner sprach
zum Schluffe die Zuversicht aus , daß die radikale Partei ,
welche ihr Ziel , die bürgerliche Freiheit , zu erkämpfen
verstand , auch ihr wirthschastliches Programm durchzu¬
führen wissen werde . Die auf Paschitsch folgenden Red¬
ner ergänzten diese allgemeinen Züge durch weitere Aus¬
führungen . Die kommende Skupschtina werde ein frei¬
sinniges Preßgesetz genehmigen , das zur Zeit mangelnde
Vereins - und Vevsammlnngsrecht feststellen , andere ,
durch die neue Verfassung vorgesehene Gesetze be¬
schließen und ein hauptsächliches Augenmerk auf die För¬
derung des Bauernstandes richten , welcher 80 Perzent
der Gesmnmtbevölkerung ausmache , aber bisher nament¬
lich im Schulwesen hintangesetzt worden sei . Ob die
gegenwärtige politische Reife des serbischen Volkes darnach
angethan ist, die Preßfreiheit noch zu erweitern , ist aller¬
dings auch vielen serbischen Politikern zweifelhaft ; der
serbische Gesandte in Wien , Simitsch , hat , als er sich
wegen der Ausschreitungen serbischer Blätter entschuldigte ,über den Stand der serbischen Preßgesetzgebung Ansichten
ausgesprochen , die mit der Ankündigung des Herrn Pa¬
schitsch nicht recht zusammenzureimen sind .

Vrulsrdland.
* Berlin , 28 . Sept . Seine Majestät der Kaiser nahm

gestern mehrere Vorträge entgegen nnd arbeitete einige
Zeit mit ven Chefs des Militär - und des Civilkabinets .

— Seine Königliche Hoheit der Prinz -Friedrich
Leopold wird sich dem Vernehmen nach in diesen Tagen
nach Wien begeben, um während der Anwesenheit Seiner
Majestät des Kaisers Wilhelm dort gleichfalls gegenwärtig
zu sein.

— Im 6 . Wahlkreise des Regierungsbezirks Gum¬
binnen (Stallupönen - Goldap - Darkehmen ) wurde gesterneine Ersatzwahl zum Abgeordnetenhause , anStelle
des zum Oberregierungsrath beförderten bisherigen Ab¬
geordneten Landraths Bergmann , vorgenommen . Es
wurden 323 Stimmen abgegeben , welche sämmtlich aufden Oberförster Worembke -Turoscheln (kons.) fielen . Der¬
selbe ist somit gewählt .

— Der „NmLd . Mg . Ztg .
" zufolge dürsten die Ver¬

handlungen über die Aufnahme von Anleihen für das
Reich , sowie für den preußischen Staat , erst im Laufe
dieser Woche zum definitiven Abschluß gelangen .— Nachrichten zufolge , welche der „ Nordd . Allg . Ztg .

"
aus Ostafrika zugegangen sind , findet neuerdings ein
lebhafter Zuzug deutscher Pflanzer und Geschäftsleute
nach Tanga im Norden unseres Schutzgebietes statt , wo
sich zur Zeit die Vertreter einer Reihe von Handels - und
Plantagengesellschasten befinden . Es ist dies als ein
Beweis für die wieder erwachende Unternehmungslust und
das zurückgekehrte Vertrauen in die Beständigkeit fried¬
licher Verhältnisse mit Genugthuung zu begrüßen . Auf¬
fallend bleibt bei dieser Erscheinung , daß die Wahl der
betreffenden Unternehmer gerade auf Tanga gefallen ist,
während andere günstige Aussichten bietende Plätze , wie

z . B . Pangani , die Aufmerksamkeit bisher nicht in gleichem
Grade auf sich gezogen haben . Aus derselben Quelle
hört das genannte Blatt , daß das deutsch - evangelische
Missionsgebäude in Dar - es - Salaam durch seine saubere
und praktische Ausführung angenehm in die Augen fällt .
Es ist auf dem gesündesten Platze des Ortes gelegen und
in allen seinen Anlagen mit ungewöhnlichem Geschick und
Verständniß hcrgestellt .

— Die Leitung der Deutschen Ostafrika - Linie
hat im Interesse einer baldigen Verbindung Deutschlands
mit allen Plätzen Ostafrika 's , besonders Deutsch -Ostafrika 's ,einen neuen fertigen Küstendampfer angekauft , welcher
demnächst nach Ostasrika hinausgehen soll . Der nächste
Dampfer der Hauptlinie wird auch Passagiere und Güter
nach allen in dem Vertrage der Gesellschaft mit dem
Reichskanzler vorgesehenen Plätzen befördern können .
Die regelmäßige Verbindung -Eurvpa 's mit Tanga , Pan -
gani , Saadani , Bagamoyo , Dar - es -Salaam , Kilwa , Kindi
u . s . w . ist somit hergestellt . Die Entscheidung der Frage ,
welcher dieser Plätze sich als Anlaufsort für die großen
Dampfer der Hauptlinie am besten eignet , wird , wie
man der „ Köln . Ztg . " schreibt, von den Erfahrungen und
Erfolgen der ersten Reisen abhängen ; es scheint allerdings
schon jetzt, daß Tanga den Vorzug erhalten wird , da es
den besten Hafen besitzen soll. Mit dem erwähnten Küsten¬
dampfer wird die Deutsche Ostafrikä -Linie nach Fertig¬
stellung von zwei jetzt im Bau begriffenen ähnlichen
Schiffen drei Küstendampfer besitzen, welche die Namen
„Wißmann " , „Emin " und „Peters " führen sollen .

Köln , 27 . Sept . Heute früh traf Major v . Wiß¬
mann in Begleitung des Frhrn . v . Gravenreuth und
des Or . Bumiller hier ein . Die Herren wurden am
Bahnhof vom Präsidenten der hiesigen Lokalabtheilungder Deutschen Kvlonialgesellschaft , einigen Offizieren und
einem zahlreichen Publikum begrüßt . Um IIV 2 Uhr hielt
v . Wißmann im Civilkasino einen Vortrag vor einem
kleinen Kreise eingeladener Kolonialfreunde ; hierauf fandein Festmahl und Abends Festkommers im großen
Gürzenichsaale statt . Wir kommen auf Witzmanns Vor¬
trag nn Civilkasino noch zurück. ) Nach feinem Aufent¬
halt in Köln wird Major v . Wißmann , einer Einladungdes Großherzogs von Weimar Folge leistend , nach
Eisenach und der Wartburg reisen , wohin ihn Frhr .
v . Gravenreuth und vr . Bumiller begleiten .

VeyrrrriitzMngarn .
Wien , 27 . Sept . Aus Graz berichtet man hiesigen

Blättern , daß Ihre Majestäten der Deutsche Kaiser
und Kaiser Franz Josef am 2 . Oktober Nachmittagsin Neuberg eintreffen , sich vom dortigen Bahnhof mittelst
Wagen nach dem kaiserlichen Jagdschloß Mürzsteg begeben ,im dortigen Revier bis 5 . Oktober , im Eisenerzer Revier
bis zum 8 . Oktober bleiben . Die Rückfahrt des Kaisers
Wilhelm erfolgt von Hiflau über Budweis und Eger . Zuden Hofjagden sind insgesammt 14 Gäste geladen . — Zuden „Säulen des Ausgleichswerkes " rechnet man in
Böhmen den altczechischen Abgeordneten vr . Mattusch .
Dieser Abgeordnete gehört denn auch zu Denen , die bis
jetzt am wenigsten von ihrem früheren Standpunkte in
der Ausgleichsangelegenheit abgegangen sind . Er hielt am
Freitag vor seinen Wählern in der Stadt Nimburg eine
Rede , in welcher er erklärte , daß er mit bestem Gewissendie Wiener Ausgleichspunkte vertreten könne und daß ,wenn sie so ausgeführt werden , wie sie vereinbart sind,sie der böhmischen Nation zum Heile gereichen würden .Er erklärte ferner , daß dies um so mehr -der Fall seinwürde , wenn durch die Ausgleichspunkte die czechische
Dienstsprache erlangt werden könnte . Auf -die Frage eines
jungczechischen Interpellanten , was er thun würde , wenndie Regierung die Dienstsprache nicht bewilligen würde ,erwiderte Mattusch jedoch ausweichend , daß das Sacheder Taktik sei .

Frankreich.
Paris , 28 . Sept . Die Nachrichten über «die Wass -er -

noth im Süden lauten sehr betrübend . Besonders
schwer sind die Departements Ardöche , Gard und Vau -
cluse betroffen . Die Rohseidenindustrie ist schwer ge¬
schädigt , Tausende von Arbeitern sind obdachlos gewor¬den. In der Ardvche sind 'fast alle Fabriken beschädigtoder zerstört ; der sachliche Schaden ist allenthalben un¬
geheuer . In Annonay allein -übersteigt er 2 Millionen
Franken . Nach einer Meldung aus Privas beläuft sichder durch die jüngsten Ueberschwemmungen entstandene
Schaven nach amtlicher Schätzung in den Gemeinden
Aubenas , Usel, St . Pierre , St . Didier und St . Etienne -
de Fontbellon aus 15 , im Departement Ardsche auf 50
Millionen . Ungefähr 40 Menschen fanden in den Fluchen
ihren Tod .

— Die von dem Pariser Antis ll av e r eiko n g r eß oe- j
faßten Beschlüsse lauten folgendermaßen : 1 . Der Kongreß richtet

an die Mächte , welche die Urkunde der Brüffcker Konferenz
unterzeichnet haben , den Ausdruck seiner aufrichtigen Erkenntlich¬
keit für das von ihnen vollzogene Werk und spricht den Wunsch
aus , daß die letzten noch ausstohenden Bedingungen ohne Verzug
in Erfüllung -gehen , um den Gefiunuugen der ganzen - gesitteten
Welt zu entsprechen . 2 . Die Bewegung gegen die Sklaverei wird
in Nationalausfchüffe getheilt , welche in der Verfolgung des ge¬
meinsamen Zweckes arbeiten werden . 3 . Der Kongreß wirkt durch
friedliche Mittel , insbesondere durch die moralische Thätigkcit der
Missionare , welche die Schwarzen zu befreien suchen ; er ist in¬
dessen entschlossen , die Thätigkcit der Missionare mit allen ihm
zu Gebote stehenden Mittel » zu unterstützen , um den Schwarzen
in der Bertheidigung gegen die Händler - beizustehen . 4 . Die,Natio¬
nalausschüsse werden ein gutes Werk thnn , wenn sie - unter den
in dem Kapitel 1 -der allgemeinen Urkunde deri Brüsseler Kon .
ferenz -angenommenen Bedingungen und Verwahrungen Frei -
willigoncorps bilden . S . Der Kongreß drückt den Wunsch auS ,
daß der Heilige Vater , der so glorreich die Freiheit seiner ent¬
erbten Kinder verlangt hat , die Bitte des Kardinals Lavigerie
erfüllen mid eine jährliche Sammlung für die Bedürfnisse des
Antisklavereiwerks gestatten möge . 6 . Der Kongreß befürwortet ,
daß , wenn es nicht schon geschehen ist , Maßregeln ergriffen wer¬
den , um den Mißbräuchen bei der Anwerbung der freien Arbeiter
vorzubeugcn und die Freiheit der Schwarzen sicherzustellen .
7 . Der Kongreß lenkt die Aufmerksamkeit aller Mächte auf die
Gefahr , mit welcher die Entwicklung gewisser mohamedanischer
Sekten die Gesittung und die Freiheit der Schwarzen liedrohen .
8 . Es ist wünschcnswerth , daß jeder nationale Ausschuß eine
gegen die Sklaverei gerichtete Zeitschrift erscheinen läßt , ihr die
größtmögliche Verbreitung verschafft und außerdem -die -bestesBe -
ziehungen mit der Presse unterhält , um sie über Alles , was die
Sklaverei betrisst , zu unterrichten . Wichtig ist , daß der Aus¬
tausch dieser Veröffentlichung zwischen den verschiedenen natio¬
nalen -Ausschüssen stattfinde und daß ein -Emverststndniß zwischen
ihnen bestehe . 9 . Der Kongreß drückt den Wunsch aus , daß die
an die Missionare gesandten Gegenstände vom Zoll befreit werden -
Iv . Der Kongreß beschließt , daß ein neuer Atisklavereikongreß in
spätestens zwei Jahren stattsiude . — Die -Beschlüsie -wurden in
geheimer Sitzung einstimmig angenommen . Nur der , -beim Papst
um die Erlaubuiß zu bitten , eine Geldsammluug -zum Besten des
Werkes zu gestatten , stieß auf den Widerspruch der Engländer ,die erklärten , daß „sie in ihrer Eigenschaft als Protestanten die
Oberherrlichkeit des Papstes über das Antisklavereiwerk nicht an¬
erkennen können und sie der päpstlichen Erlautmiß nicht bedürfen ,um Geldsammluugen zu veranstalten .

Grotzbrüsnnirn.
London , 28 . Sept . Der pvlttische Prozeß in Tip¬pe r a r y nimmt einen langsamen Verlauf . Man streitet

sich vorläufig über die Zusammensetzung des Gerichts¬hofes . Der Gerichtshof besteht aus den Richtern Irwinund Shannon ; der König ! . Justizrach Rvnan fungirteals Staatsanwalt , während der Abgeordnete T . Aalydie Vertheidig -ung sämmtlicher Angeklagten übernommen
hat . Schon in der ersten Sitzung protestirten die beiden
Angeklagten Dillon und O 'Sheehy gegen die Richter ,weil Shannon und Irwin als Polizeibeamte früherHändel mit einigen der Angeklagten gehabt hatten . Die
Richter versicherten , daß sie ihre Pflicht unparteiisch er¬
füllen würden , trotzdem überreichte aber -in der -gestrigen
Verhandlung Healy eine Erklärung , in welcher er gegendie Theilnahme des Richters Shannon an den Verhand¬
lungen -Einspruch erhebt , weil derselbe einmal einen -Streitmit O 'Brien gehabt habe . Der Gerichtshof unterbrachdie Verlesung dieser Erklärung unter Widerspruch der
Angeklagten . Der Staatsanwalt hat sich anheischig ge¬macht , zu beweisen , daß die Verschwörung gegen die
Pachtzinszahlung durch Zwang , Einschüchterung , Boy -
cotten nnd sogar auch durch Ausschreitungen auSgeflihrtwurde .

Rumänien .
Bukarest, 27 . Sept . Seine Majestät der König istmit dem Kronprinzen heute früh in Schloß Sinaia

eingetroffen . An der rumänischen Grenze wurde der Königvon sämmtlichen Ministern empfangen .

Verschiedenes .
ve . Frankfurt a . M . . 28 . Sept . (D -er Pere -in für

Sozialpolitik ) behandelte in seiner gchrigen Sitzung die
Frage der Arbeitseinstellungen und der Fortbildung -des Arkeits -
vertrages . Professor Brentano ( Leipzig ) , der die Frage geschicht¬lich und wissenschaftlich Erhandelte , forderte -die Abänderung ein¬
zelner Bestimmungen der Gewerbeordnung behufs Gleichberech¬
tigung der Arbeiter mit dm Arbeitgebern . Generalsekretär Bück
vertrat den Standpunkt der Arbeitgeber , Abgeordneter -Stütze !
den Standpunkt der Arbeiter .

W1 .L . Breme « , 27 . Sept . ( FeuerAbrunst . ) In der
vergangenen Nacht brach in dem Packhause von Meyer u . Kroß
Feuer aus . durch welches das Packbaus , in welchem Tabak lagerte ,total zerstört wurde . Fünf angrenzende PEuser konnten nurmit großer Anstrengung erhallen werden ; jedoch haden -dialelbeo
auch gelitten . Der Gesammischaden beträgt ungefähr eine MillionMark . Das medergebrannte Packhaus war -beiachtzGesellsehaftenmit 600000 M . versichert .



Handel und Verkehr.

AuSzug aus der amtliche « Patentliste über die in der Zeit
vom 17 . bis 23 . September 1890 erfolgten badischen Patent¬
anmeldungen und -Ertheilungen , mitgetheilt vom Patcntbüreau
des Civilmgenieurs Karl Müller zu Freiburg i. B . —
X. Anmeldungen . E . 2789 . Eduard Erxleben in Karls¬
ruhe , Akademiestraße 39 : Zusammenlegbare Staffeln . — L Er¬
theilungen . Th . Weißer in Vöhreubach , bad . Schwarz¬
wald : Nr . 54117 . Mit der Fahrrad -Bremsstange fest verbundene
Signalvorrichtung (Zusatz zum Patente Nr . 52 177) , vom 8.
Februar 1890 ab - W . 6657 . — I . Pallwerber in Mannheim ,
P . 7. 19 : Nr . 54 093 . Uhr mit Zahlenwechsel durch Herabfallen
doppelseitig bezifferter Täfelchen, vom 28 . Februar 1890 ab . P .
4597 .

Breme «, 27 . Sept . Petroleum -Markt . Schlußbericht. Stau -

— 1» Rmt.. r Gulden ö. W. -- 2 Ruit-, 1 Franc - 80
Staatspapiere .

Baden 4 Obligat . st. 101 .90
„ 4 M . 103 .90
„ 4 Obl . v . 1886 M . 107 .40

Bayern 4 Obligat . M . 105 .90
Deutschst 4 Reichsanl . M . 106 .90

Preußen 4 Consols M . 10640
3 '/z „ M . 99 .50

g . 4' /^Obstv . 1879M . 101.29
„ 4 Obl . V. 75/80 M . 102 .80

Oesterreich 4 Goldrente st. 95 .80
„ 4V» Silberr . fl. 79.—
„ 4 ' /. Papierr . st . 78 .70
„ 5 Papierr . v. 1881 90 .70

Ungarn 4 Goldrente st. 90.90
Italien 5 Rente Fr - 94 . -
Rumänien 6 Obl . M . 102.20

„ 5 Rente Fr . 99 .80
Rußland 6 Goldanl . R . 112 .—

SU Orientanl . PR . 80.20
5UI
Cons. v . 1880

SR. «0 .70
R .

Porst 4 ' /. Anl . v . 1888 M ,
„ 3 Ausländ . Lstr.

Serbien 5 Goldrente Lstr .
Schweden 4 Oblig M .
Span . 4 Ausländ . P .
Berner 3V- Obligat . Fr .
Egypten 4 Unis. Obl . Lstr.

„ 3'/- Privil . Lstr .
Argent . 5 Inn . Goldanl . P . 83 .-

Bank -Aktie«.
4'/- Deutsche R .-Bank M . 146 .50
4 Badische Bank Thlr . 117 —

99 .70
97 .20
93 .90

dard white loeo 6.50 . Still . — Amerikanisches Schweineschmalz
Wilcox 34 */- , Armour 34.

Köln » 27 . Sept . Weizen per Novbr . 19. 15. per März 19.20.
Roggen per Novbr . 16 .55 , Per März 16 .35 , Rübill per 50 kg
per Oktober 64 .50, per Mai 60 . 60 .

Pest , 27 . Sept . , Vorm . Weizen >ooo per Herbst 7.27 G -, 7.29 B .,
per Frühjahr 189l 7 .60 G . , 7 .62 B . Hafer per Herbst 6 .44 G -,
6.46 B . , Per Frühjahr 6.70 G - , 6.72 B . Neuer Mais per
August-September 5 .80 G - , 5 .82 B „ Per Mai -Juni 6 .15 G . ,
6.20 B . Kohlreps per August-Dezember 11.55 — 11 .65 .

Antwerpen , 27 . Sept . Petroleum - Markt . Schlußbericht.
Raffinirtes , Type weiß , disponibel 16"/« , per September 16"/, ,
per Okt.-Dezbr. 16^ , per Januar -März 17 . Weichend . Amerikam-
sches Schweineschmalz, nicht verzollt, dispon ., 82 Frcs .

Paris , 27 . Sept . Rüböl per Septbr . 64 .50, per Okt. 65 . - ,
per Novbr .-Dezbr. 65 . — , per Januar -April 64 .75. Fest . —
Spiritus Per September 36 . —, per Januar -April 38 .—. Matt . —

Frankfurter Kurse vom 27. September^ sW
.4 Gotthard IV. S .

— .— 4 Schweizer Central
153 .404 dto . Nordost 85-87
122 .30 5 Südbahn steuerfrei
164 80 4 dto .
312»/iV dto .

Zucker , weißer » Nr . 3, per 100 Kilogramm , per Sept . 36 .25 ,
per Jan - April 36 . - . Weichd . — Mehl , 8 Marques , Per
Sept . 63. 10, per Oktbr . 59 . 75, per Nrvbr . -Februar 57 .40, Per
Jan .-April 56 .90. Still . — Weizen per Sept . 26 .60 , per-Okt.
25 .60, per Novbr . - Februar 25 .30, per Jan .-April 25 .40 . Süll .
— Roggen per Sept . 15. 75, per Okt. 15L0, per Novbr . - Febr.
16 .25 , per Jan -April 16 .50. Still . — Talg 66.—. Wetter : Regen.

New - Aork , 27 . Sept . (Schlußkurse. ) Petroleum in New-
Aork 7 .40, dto . in Philadelphia 7 .40, Mehl 3.45 , Rother Winter -
weizen 1 .022,4 , Mais per Okt. 55 */. , Zucker fair renn . Muse .
52/z nom . » Kaffee fair Rio 20°/i » Schmalz per Oktbr. 6 .24 . — Ge¬
treidefracht nach Liverpool nom. Baumwolle -Zufuhr vom Tage
33000 B . , dto . Ausfuhr nach Großbritannien 21 000 B . , Aus¬
fuhr nach dem Continent — B ., Baumwolle per Dezbr . 10 .18.
per Januar 10.23 . _

Verantwortlicher Redakteur : Wilhelm Harder in Karlsruhe .
Silb^l Lira - - so Pfg .. r Pst>. --

rudel - » Rmk. »0
so Rmk.. 1 Dollar — 1 Rmk. »s P
Pfg-, t Mark Banka — 1 Rmk. so '

91 .50 ! Eisenbahn -Aktteu
62.60 ' 4Meckl. Frdr . -Franz M .
87 .80 ^4>^ Pfälz .Max -Bahn st.
02 .30 >4 Pfälz . Nordbahn fl .
77.50 4 Gotthardbahtt Fr .

5 Böhm . Westbahn fl.
5 Gal . Karl -Ludw . -B . fl.
b Oest -Üng. St ^B . Fr .

1832,5Oest .-U .St .-B . 73-74 fl. 107 .40

Fr . 103. — !3 Oldenburger
Fr . 102.704 Oesterr. v - 1854 st.
Fr . - . - >4 „ v . 1860 fl. 127 .50

fl . 105 .704 Stuhlw .Raab - Gr -Thlr . - .—
M . 94 .60 Unverzinsliche Loose
Fr . 67.50 per Stück in M .

rii, . 226° « 3 dto . I .-VIII . Em .
5 Oest. Südbahn ?Lmb. ) st . 140 '/«!38ivorn . 6 . v . u . 0/2
5Oest . Nordwest fl. 201,5Toscan . Central
5 ., „ lüt . 8 . fl . 218^2 5Westsic.E .-B . 80stfr

5 Basler Bankverein
4 Berlin . Handelsges.
4 Darmstädter Bank
4 Deutsche Bank
4 Deutsche Bcreinsb.

172 50
M . 171 30

M ! 16850
, M . 114.40

4 Deutsche Unionbank M . 84 50
4 Disk .-Komm.-A. Thlr - 228 .30
5Oest . Kredit ö . fl . 277 V«
4 Rhein. Kreditbank Thlr . 123 90
4 D . Effektenb . 50°/« Thlr . 130 .—
4 D . Hyp.-Bk. 50°/, Thlr . 104 .30

Eisenbahn -Prioritäten .
4 Elisabeth steuerfrei M . 101 .20
5 Mähr . Grenzbahn fl.
5 Oest. Nordwest v . 74 M .
5 . „ I -it. a . fl.
5 „ „ I ît . 8 . fl.
3Raab -Oed--Ebenf . M -
4 Rudolf fl.
4 „ Salzkgut . stfr. M .
4 Vorarlberger fl.
3 Jtal . gar . E .-B . kl . Fr .

84 . -
64 .70

102.60!

111406 South . Pacif . Cal . l .
Pfandbriefe .

4 Pr .B .-K .-A .VIl-IXTHlr . 100 50
4 Preuß . Eentr -Bod .-Kred.^ 85 ä 100 Thlr . 101.90
4 Rh . Hyp. S . 43 -46 M . 100 20
3 '/- dto . M . 95 . -

Berziusliche Loose.
3Vs Preuß . Präm . Thlr . 173 . -

83 .50.4 Badische Präm . Thlr . 139-70
57 .10 4 Bayrische Präm - Thlr . 142 50

108 .30
85.70

71.20
85 .10

100 .80

5 Gotthard IV. S . Fr . 103.30 4 Mein . Pr .-Pfb . Thlr . 132 .90

Ansbach-Gunzenh
Augsburger
Braunschweiger
Freiburger
Kurhessische
Mailänder
Meininger
Oesterreicher v 1864 fl.
dto . Kredit v . 1858 fl.
Schwedische Thlr .
Ungar. Staats fl.

Wechsel «ud Sorte »
Amsterdam fl. 100 168 .50
London Lstr - 1 20 .37
Paris Fr . 100 80.50
Wien fl. 100 18030
Dollars in Gold 4 .16

fl . 36 .50
fl. 27.89

Thlr . 105 90
Fr . 31 -

Thlr .
Fr . 10 18 .20" 27 .30

325 . -
335 -
81--

259 .50

1617
2038

Jndnstrie -

98 .20
88 .10

1W -50
150.—
93 .80

Thlr . 130 .50 20 Franken- Stück
Engl - Sovereigns
Obligationen «ud

Aktie« .
3*/z Freiburg v 1888 M
3 Karlsruhe v. 1886 M -
Ettlinger Spinnerei fl-
Karlsruh . Maschinenf-M
Bad - Zuckers- Wagh . fl. _
3 Deutsch Phönix 20"/, E . 217 —
4 Rheinische Hypotheken -

Bank 60°/o Thlr . 124 70
5 Westeregeln-Alkali-W - 154 —
5 Dortmund . Union M . 112 .—
5 Alpine Montan abgest . 101 .20
4 ' /» dto- M . 100 .10
4 Rom i. G - S . I Lire — —
4 dto. Ser . II -VI Lire 86 -50

Standes Herr!. Anlehen .
4 Asenb -Büdingen fl. 101 .50
3Vr Alenb -Birftein 87 Ä 91. 20
Reichsbank-Discont
Frankfurter Bank-Discont

5 °/,
5 °/,

Badischer Frauenverein.

Mllsmms- Geselischaft.
MM » WMM

Nur wenige Tage .
AllAellMg der berühmten VriginalgemMe
Die DtzbtzusiMätzu

von Profcffor Neide.^tziieitz
von Professor Graef .

Nach Pariser Manier ausgestellt!
Geöffnet von 10— 1 Uhr und 2— 7 Uhr.

LielrH « SO ^ izx . G .385 . 1 .
C .341 .57 . Karlsruhe .

Feuer-, fall- u. einbrnch-
KchereGeld-,Köcher- und
Aokumeuteu -SchrSuke
empfiehlt ^ jlk . WSl88
Karlsruhe Erbpri »zenstr .24

SrLsoliisoliv ^ 6ln6

B .69.33 . Vor ^üZIieke
Luss-- u. LiÄvksv-

vslus .
> stiste wit 12 Zeosseii ktä8vliell

ja 12 8ortea
IS ALarli

kvostargomünä .
Mei Lss Lei - Kriseb. üilöserMW .

Der Unterricht im kunstgewerblichen Atelier beginnt am 1. Oktober
ds . Js . Anmeldungen wollen entweder im Bureau , Gartenstraße Nr . 47,
oder am 30. d . Mts . persönlich bei Fräulein Braun im Atelier, Garten¬
straße Nr . 45 , beschafft werden .

Karlsruhe, den 13. September 1890 . G . 169.3.
_ Der Vorstand der Abtheilung I ._

ten Orten abwesend , auf Streichung
des gesetzlichenUnterpfands der von ihm
geschiedenen Ehefrau , beantragt , Be¬
klagte sei schuldig , anzuerkennen , daß
ihr wegen ihres Heiratbsgutes und et¬
waiger anderer Forderungen aus dem
Heirathsvertrage keine Rechte irgend
welcher Art und insonderheit kein ge¬
setzliches Unterpfandsrecht auf den Lie¬
genschaften ihres früheren Ehemannes
zustehen , und ladet die Beklagte zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor die Civilkammer II des

Landgerichts zu Karlsruhe auf
Samstag den 13 . Dezember 1890 ,

Vormittags ^ 9 Uhr ,
mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen.

Zum Zweck der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Karlsruhe , 23 . September 1890 .
Oppenheimer ,

Gerichtsschreibcr des Gr . Landgerichts.
G .335 .2. Nr . 12,704. Ueberlingen .

Das Franz Cajetan von Mader ' sche
Äenefizium in Ueberlingen , vertreten
durch Dekan I . Fehrenbacher in Hag¬
nau , klagt gegen den Fischer Johann
Bapt . Widenhorn von Ueberlingen,
an unbekannten Orten abwesend , als
Rechtsnachfolger der Josef Widenhorn
Eheleute von Ueberlingenaus Darlehen
im Betrage von 128 M . 57 Pf . und
5 "/, Zinsen vom 1 . Mai 1888 an mit
dem Antrag auf vorläufig vollstreckbare
Verurtheilung zurZahlung von ^ dieses
Betrags oder Abtretung der hierfür
verpfändeten Liegenschaft , und ladet den
Beklagten zur mündlichen Verhandlung
des Rechtsstreits vor bas Großh . Amts¬
gericht Ueberlingen auf Montag den
17. November 1890, Vorm . 10 Uhr .

Zum Zweckder öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht . Ueberlingen , 18. September
1890 . Der Gerichtsschreiber des Gr .
Amtsgerichts : Baumann .

Aufgebote .
G .288 .2 . Nr . 6128 . Schönau i/W .

Das Großh . Amtsgericht dahier hat
heute folgendes Aufgebot erlassen :

Das Bankhaus Meyer und Diß
in Baden -Baden , vertr . durch Rechts¬
anwalt 0r . R . Wertheimer daselbst , hat
bas Aufgebot der abhanden gekomme¬
nen , aus einen Betrag von 250 Gulden
gestellten Aktie Nr . 685 der Schopfbeim-
Zeller Eisenbahngesellschaft beantragt .
Der Inhaber der Urkunde wird aufge¬
fordert, spätestens in dem auf

Dienstag den 7. April 1891,
Vormittags 9 Uhr ,

vor dem Unterzeichneten Gerichte anbe¬
raumten Aufgebotstermin seine Rechte
anzumelden und die Urkunde vorzulegen,
widrigenfalls die Kraftloserklärung der
Urkunde erfolgen wird.

Schönau i,W -, 20 . September 1890 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschreibcr:
Feuerstein .

G .266 .2. Nr . 9065 . Schopfheim .
Großh . Amtsgericht hier hat verfügt :

Der Armenfond in Hausen besitzt
ohne Erwerbstitel seit unfürdenklicher
Zeit auf der Gemarkung Raitbach :
Grundstück Nr . 436, 6 ar 25 w Acker -
füd in der Dünenwaid , neben Johann
Maier und Gustav Behringer . Auf
Antrag der Vertreter des Fonds wer¬
den alle Jene , welche au dieses Grund¬
stück in den Grund - und Unterpfands -

BürgerNche Rechtspstege.
Oeffeutliche Zustellungen.

G .307 .2 . Nr . 9344 . Karlsruhe .
Die Witwe Christine Zorn , geb. Böh-
ringer zu Eutingen , vertreten durch die
Rechtsanwälte vr . Horn und Fischer ,
klagt gegen den Wilhelm Zorn in
Amerika, zur Zeit an unbekanntenOr¬
ten abwesend , u . Gen . auf Anerkennung
der Rechtsgiltigkeit eines Ehevertrags
und Herbeiführung einer Gemeinschafts-
theilung, mit dem Anträge , die Beklag¬
ten seien schuldig , die Rechtsgiltigkeit
des in Art . IV des Ehevertrags vom
17 . Februar 1874 von ihrem Vater Ja¬
kob Friedrich Zorn der Klägerin be¬
stellten Wohnungsrechts anzuerkennen
und zu gestatten, daß die Erb - und
Gcmeinschaststheilung auf Ableben ihrer
Mutter , Anna Marie , geb. Reble, und
ihres Vaters Jakob Friedrich Zorn
hiernach zu Ende geführt werde , und
ladet de« Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor die
II. Civilkammer des Großh . Landge¬
richts zu Karlsruhe auf
Samstag den 13 . Dezember 1,890 ,

Vormittags ^z9 Uhr ,
mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen.

Zum Zweckeder öffentlichen Zustellung
an den Beklagten Wilhelm Zorn
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Karlsruhe , 23 . September 1890 .
Oppenheimer ,

Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts.
G .306 .2. Nr . 9346 . Karlsruhe .

Der Goldarbeiter Albert Adolf Haber¬
stroh zu Pforzheim » vertreten durch
Rechtsanwalt Jacob daselbst , klagt gegeu
feine geschiedene Ehefrau Karolme , geb.
Möller von da, »ur Zeit an «nbekaun -

büchern nicht eingetragene und auch
sonst nicht bekannte dingliche oder auf
einem Stammguts - oder Familicnguts -
verbande beruhende Rechte zu haben
glauben, aufgefordcrt, solche in dem auf
Mittwoch , 26 . November , 9Vs Uhr,
festgesetzten Termin dahier geltend zu
machen , widrigens die nicht angemcl-
deten Ansprüche für erloschen erklärt
würden.

Schopfheim? den 11 . Septbr . 1890 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Hauser .
Koukursverfahreu.

G .350 . Nr . 6943 . W olfach . Das
Konkursverfahren über das Vermögen
des Schuhmachers Philipp Summ
von Schiltach wird , nachdem der in
dem Vergleichstermine vom 10 . Sep¬
tember 1890 beschlossene Zwangsver¬
gleich rechtskräftig bestätigt ist , aufge¬
hoben .

Wolfach, den 25 . September 1890 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Häsfig . l
Belauutmachuug.

G .361 . Holzen . In dem Konkurs
über das Vermögen des K . Fr . Jdda
in Hertingen soll Schlußvertheilung er-
solgen.

Das Verzeichniß der dabei zu berück¬
sichtigenden Forderungen ist auf der
Gerichtsfchreibcrei des Großh . Amtsge¬
richts Lörrach zur Einsicht der Bethei¬
ligten niedergelegt.

Der verfügbare Mafsebestand beträgt
2142 M . 56 Pf . und sind bei der Ver-
theilung 128 M . 49 Pf . bevorrechtigte
und 9448 M . 25 Pf . nicht bevorrechtigte
Forderungen zu berücksichtigen.

Holzen, den 23. September 1890 .
Fr . Schelker , Konkursverwalter ,

« ermvgeusabsouberuug.
G .351 . Nx- 14,938 . Mannheim . Die

Ehefrau des Karl Grünewald , Uhr¬
machers, Sophie Katharina , geb . Kachel
in Mannheim , wurde durch Urtheil der
Civilkammer H des Großh . Landgerichts
Mannheim vom 17 . September 1890 für
berechtigt erklärt, ihr Vermögen von
dem ihres Ehemannes abzusonoern.

Dies wird zur Kenntnißnahme der
Gläubiger andurch veröffentlicht .

Mannheim , 23. September 1890.
Gerichtsfchreibcreides Gr . Landgerichts.

Jacob .
Erbriuwrisuug .

G .291 .2 . Nr . 17,183 . Lörrach . Das
Großh . Amtsgericht Lörrach hat unterm
Heutigen verfügt :

„ Großh . Generalstaatskaffe in Karls¬
ruhe hat hier nach L.R .S . 770 den An¬
trag auf ihre Einsetzung in Besitz und
Gewähr der Verlaffenschaft der am 4 .
April 1890 in Basel gestorbenen und
entmündigt gewesenen Maurer Georg
Braun Witwe, Wilhclmine, geborne
Lindemann oder Bollschweiler (geboren
am 12 . Juni 1807 in Gersbach, Amt
Schopfheim) , gestellt. Es werden deß-
halb alle etwaigen Nachlaßberechtigten
binnen 2Monaten zur Anhergeltend¬
machung ihrer Rechte aufgefordert, wi-
driaens dem Antrag stattgegebenwürde.

"
Lörrach , 20 . September 1890 . -

Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :
Appel .

ErbvorlaLuaseu.
G .342 .2. Pforzheim . Die an un¬

bekannten Orten abwesende Christine
Lichtenfels von Pforzheim wird auf¬
gefordert,

binnen sechs Wochen
an den unterfertigten Notar zum Zweck
des Beizugs zu den Verlaffenschafts-
verhandmngen auf Ableben des Friseurs
Gerhard Wilhelm Lichtenfels von Pforz -
heim und dessen Ehefrau , Sophie , geb.
Merky» Nachricht von sich gelangen zu
lassen .

Pforzheim, den 23. September 1890.
Der Großh . Notar :

Korn .

Aufforderung.
G .357 . Neustadt . Die am 18.

Mai 1811 zu Löffingen geborene , nach
Amerika ausgewanderte, nunmehr ver¬
mißte Rosa Läufer , bezw . deren ehe¬
liche Abkömmlinge sind am Nachlaß des
am 7 . September 1890 zu Löfsingen
verstorbenen Josef Läufer erbberechtigt
und werden darum aufgefordert , dem
Unterzeichneten längstens

binnen 3 Monaten
ihre genaue Adresse mitzutbeilen.

Neustadt , den 25 . September 1890.
Der Großh . bad . Notar :

M a t h i s.
G .356 . Emmendingen . Wilhelm

Sexauer , Maler , August Sexauer ,
Metzger, und Joh . Georg Sexauer ,
Maler , von Malterdingen , deren Auf¬
enthaltsort unbekannt ist, sind am Nach¬
lasse ihrer am 13 . September d . I . in
Malterdingen verstorbenen Großmutter ,
Georg Sexauer Witwe, Anna Maria ,
geborne Schillinge! , miterbberechtigt
und werden aufgefordert,

binnen 2 Monaten
zum Zwecke des Beizugs bei den Ver-
laffenschaftsverhandlungen an den Un¬
terzeichneten Notar Nachricht von sich
geben zu lassen .

Emmendingen, 23 . September 1890 .
Großh . Notar

Bleyler .
Handelsrrgistereiatriige.

G .316 . Nr . 41,736 . Heidelberg .
Zum diess . Firmenregister wurde einge¬
tragen :

»- Zu O .Z . 580 Bd . I : Die Firma
„R . Neth " hier ist erloschen .

b . Zu Ö .Z . 306 Bd . II : Die Firma
„August Scheuring , R . Neth Nach¬
folger" mit Sitz in Heidelberg . In¬
haber derselben ist Kaufmann Johann
August Scheuring von Würzburg »
wohnhaft hier. Verehelicht ist derselbe
mit Barbara Luise Dittrich von hier,
ohne Ehevertrag .

Heidelberg , den 22 . September 1890 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Büchner .
Zwangsversteigerung.

G .355. Ettlingen .
Bierbrauerei -
Bersteigerung.
( Zweite Ankündigung .)

In Folge richterlicher Verfügung
werden dem Bierbrauereibesttzer I . E .
Williard in Ettlingen nachbenanntc
Liegenschaften der Gemarkung Ettlingen

Donnerstag » L6 . Oktober l . I .,
Morgens S Uhr ,

im Rathhause in Ettlingen bei
Karlsruhe öffentlich zu Eigenthum ver¬
steigert » wobei der endgiltige Zuschlag
erfolgt, wenn der Anschlag auch nicht
geboten wird.

1 . 70 sr 74 gm Hofraithe»
Hausgarten und Wiesen am
Huttcnkreuz, mit Haus Nr .
293 a. a- , ein zweistöck . Wohn¬
haus mit Brauerei u . gewölb¬
tem Keller , Dampfkeffelhaus
mit Remise und gewölbtem Kel¬
ler, Kühlschiff mitKellereinaang ,
Eiskeller , an der Hauptstraße
Ettlingen - Karlsruhe , von letz¬
terem eine Stunde entfernt, mit
sämmtlichen zum Betriebe der
Bierbrauerei dienliche» vorhan¬
denen Maschinen und Geräth -
schaften , Transport - u . Lager¬
faß, g^ chätzt . . . . . . . 95400

2. 25 ar 26 gw Acker am
Huttenkreuz, der Brauerei gegen-
über, an der Landstraße Ett¬
lingen-Karlsruhe , geschätzt . . 2350

3 . 67 ar 98 gw Wiesen hinter
der Brauerei , geschätzt . . . 4955

4. 81 ar 33 gw Wiesen in
den Neuwiesen , als Eiswiese

hergerichtet , 10 Minuten von ^
der Brauerei entfernt gelegen . 4000

5 . 9 ar 92 gw Hofraithe im
Ortsetter mit Haus Nr . 89, ein
zweistöckiges Wohnhaus mit der
Realwirthschaftsgerechtigkeit z .
Badischen Hof, mit gewölbtem
Keller, Stallgebäude mit Metzig
und Waschhaus, in der Leopold¬
straße in Ettlingen , geschätzt . 28000

Summe . 134705
Dem Steigerer des Bierbrauerei -

anwcsens wird gestattet , die Grund¬
stücke Ziff . 2, 3 und 4 und auf Ver¬
langen auch Ziff . 5 durch Nachbieten
der Einzelgebote im Klumpen zu er¬
werben und somit demselben Gelegen¬
heit gegeben , nicht allein das unmittel¬
bar bei der Stadt an gangbarster Straße
gelegene Anwesen nach Bedürfniß zu
erweitern und zu vergrößern , sondern
auch dasselbe anderweitigem industriellen
Betrieb dienlich zu machen .

Der Kaufschilling ist mit 6 Prozent
vom Zuschlagstage an ein Fünftel
baar , der Rest in drei Martinizielern ,
1891, 92 u . 93, zu bezahlen.

Auswärtige Steigerer und Bürgen
haben von ihrer Heimathsgemeinde be¬
glaubigte Vermögenszengmffc aus Ver¬
langen vorzulegen.

Ettlingen , den 25 . September 1890
Der Großh . Notar :

Münzer .
Strafrechtspflege.

Ladung .
G . 247 . 3. Nr . 9767 . Breisach .

August K 0 s 0 k von Minken , Kreis
Ohlau (Preußen ) , zuletzt wohnhaft in
Jhringen , 26 Jahre alt , wird beschul¬
digt, als beurlaubter Reservist ohne
Erlaubniß ausgewandert zu sein —
Ueberlretung gegen 8 360 Nr . 3 des
Strafgesetzbuchs. Derselbe wird auf
Anordnung des Großh . Amtsgerichts
Hierselbst auf Donnerstag den 13 .
November d . I . , Vormitt . 9 Uhr ,
vor das Großh . Schöffengericht Brei¬
sach zur Hauptverhandlung geladen .
Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem Königl .
Bczirkskommando Freiburg ausgestell¬
ten Erklärung verurtheilt werden .

Breisach, den 19 . September 1890 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Weiser .
llrtheilseröffnimg.

G .352 . III . J .Nr . 1579 . Rastatt .
Durch kriegsgerichtliches Erkenntniß
vom 15 ./23 . September 1890 ist der
Musketier der 8 . Comp . Infanterie -
Regiments v . Lützow (1 . rhein. ) Nr . 25
Gottfried B 0 vy von Malmedy , Re¬
gierungsbezirk Aachen , im Abwesen¬
heitsverfahren für fahnenflüchtig erklärt
und in eine Geldstrafe von 160 Mark
verurtheilt worden.

Rastatt , den 25 . September 1890 .
Königl . Kommandantur -Gericht.

G .358 . Nr . 110 . Breisach .

Bekanntmachung.
Das Concept des Lagerbuchs der Ge¬

markung Krozingen ist aufgestellt und
wird mit höherer Ermächtigung gemäß
Art . 12 der Ällerhöchstlandh . Vrdg . v .
11 . September 1883 vom 1 . Oktober
d. I - an auf die Dauer von 4 Wochen
zu Jedermanns Einsicht in dem Raths¬
zimmer zu Krozingen aufgelegt.

Etwaige Einwendungen gegen de»
Inhalt der eingetragenenBeschreibungen
der Liegenschaften und ihrer Rechtsbe¬
schaffenheit sind innerhalb jener Frist
dem Unterzeichneten mündlich oder
schriftlich vorzutragen .

Breisach, den 26 . September 1890.
Der Bezirksgeometer:

F . Blank .
(Mit einer Extrabeilage : Offizielle Ge¬
winnlistederÄusstrlluugslottene,Mainz .)

Dr»S »»d V,erlag der G. Braan ' fche» Hofbnchhrnckrrri .
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